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volftänDdig umgearbeitete Aufl 80 (62 S.) Das NUur Tagesintereife hatte iIt hDeute ihon
(Schriftenreihe Der ein Ilainiichen überholt; anDdDeres Zeug DDN Den u]lonen,
VBolkszeitung „Z50LE IM erden“.) rank- Denen DIr un  IS bingegeben baben 25) Daß
rurf Q, 1924 Sarolus-Druckerei. j 06 DIie “Hevnolutfion ein GSieg DDNMN een gemweten jei

mO  LA  Ote i nicht nach{iprecdhen; 'ie IDAL eit eber%)as alte Vroblem 102 unD QISSelt atho- pine Ermüdungs- un A b{tumprungser|Hei-Lif unDd Dolitik erLebt immer mwieDder eUe Mur-
er{tehungen. S  it D  em Hdealismus wDenDet NUuNg, bei Der DIie een NUL alzufjehr efebhlt
YiCH Der errajjer Diefer Srage S iebt Die baben %Jer erale mwijcdhen Mmeritanern
Y5öiung in einer Dolitik „AauUs Dem Slauben”, UND en  en Darf nicht verallge-

einertf iwDerDen. Seichimpft IDiIrD mitf unDin einer rfafiung unD Durdhbdöringung Der
politil|dhen urgaben Durch alaubenserfülte, oDhne Srund in Uen Zonen. Au on DPLC=

jelb{tverantmwmortliche, {ozial empfindenDde P111= rat  L4 Der errajer eine DOrl:;ebe Yür Amerita,
zelne Derfönlicdhkeiten, müährenD Fatholilche Das uns aber froß jeines Heichtums nicht
VDarteien ablehnt. Ales, IDAS Darüber )QOlechthin als Yiorbild gelten joll. In Dem

heutfigen en in Curopa frägt MHmerita einCO reibt, irD pPin benigne auslegender „beharr-
icher“ ejer richtig veritehen Eönnen, iDenNn gerütteltes Iaß Der m leßten AMuf-
auch nicht 10 unerhört Neu E, IDIie Dem PL= 1a8 müßte mobhl noch QOärfer zwilcdhen geDrD-
er5 jein \heint Hndejjen i{t Die Sprache 10 nefer Ge  le unD Gelbit{ucht unter{hieden

mwerDden. MNar Dribilla . Jabitratt Daß Die MHuswirkungen aur Das Draks
Handeln Paum ictbar {inD er IDiICD

Die C©chrift Dem VDolitiker. DEr iImmer DDN Der Deutiche Siferafur.
sSrage bedrängt irD „ 330g muß icH Huu  >
fun D“ auım IDO. Sonderliches bieten. Iieles LQLiteraturgeihHidhteDderDdeutt|  en k A,

Stämme unD andD{iqhHaften one I1CH aucher unD Flarer lagen; ennn YtaDdler. 3 wmweite Auflage 1. BandDnach meiner, heute aniheinenD veraltetfen n- Jie altdeu  en CStämme 800 —1740{icht jollte alles Xebren eigentlich ein YSerein-
en Yein. %Jie I! mwirkt üÜbrigens auf Die I1 anD Sachjen UnND Das Neufiedellan
$3e1£ nicht HUr Durch Die ra ibrer Qiebes= S00 —1786 er (XII1 U IR 636 ® 9 XII u

668 S.) Kegensburg 1923, Habbel TuUunND-fat DNDern au ch Durch CSinfhHärfung IUOrer  4 (Se- 1 geb geb. 20.—jeße unD rlaFonfreterCnt{Hheidungen. YSSenn %)as Deufiche Lbheater un D Sramanach AHuguftinus Der Chrift Die natürliche I$3elt
NUuE gebrauchen utl nicht ber genießen (frun) jeift ers S D  y on A ilbelm
{o1L, 1D veriteht unfer TUl Das en in Dem @©D » weite, völlig umgearbeitete Auf-

lage. (3 u. 4. ZaufenD.) 80 S.)leßten, abtoluten Sut, unD ın Diejem Oinne Al Reipzig (D S Qier Quelen A3erlag.lein us{pru unanfechtbar. m algemeinen Srundpreis 1 gebDer MHusDdruck „Fatholifche VDo ge=
mieDen werDden, Den Hrrtum aquszulchließen ZHZiologie Deu  (L Dichter uwnD
als DÖnnten Die politi{dhen MNtaßnahmen IDAS SDenter Yon Ö)£to HNamann. e ÖS

(194 S.) 3üricd - Leipzig-Wien (o S.) O  A dja auch blebhnt, einfacHh auUus Dem atho- Amalthea-Berlag Srundpreis M SInliiqdhen Slauben abgeleitet werDden. %ie He-
merkfung über Den Caß „Der me eiligt Die CSin achtunggebietenDes mwijjen)OHaftliches
Nittel” iIt AUM minDef{ten mißDer- QSSerE Das Ausmaß Der Stoffbeherr{ichung PE
an un anz Der ©Sprache, nicht zuleß£t auch in

2eit Der NienDe on rof. Dr. SrieD- Der reichen MAusftatkfung jeinesagleichen ucht,
er{heint bier in )orgfältig verbeijerter,CI DG  auer 80 (75 S.) (£benDa ergänzter unD teilmeije ar er  er Muf-19924 i ELE lage. Untertitel UunD KXapitelüber{Ahriften Der AF

IX  IXDefjauer bietet eine Cammlung DDn (Je= beiden Deutfen on Daß YCadler
legentlichen ur}]agen ZUL 3eitge{chichte. Xrieg, nicht DabDor zurücjdhrecte, größere Anderungen
Kevolution, $rieDensverhandlungen, innere in jeiner iterarge|hichtlichen Daritelung DD
uUnND äußere Dolitik KXlaflengegenfäge unD zunehmen. %Jie michtigite iit eine Jieugrup-
VBolksbildungstragen Fommen ZUrTt Beipre- plerung Der einzelnen Mb{qHnitte jeder Der
Dung. er NRüucbhlic in Die Bergangenbheit beiden BänDde enthält Des eriten, zweiten
Ze1g maßvoles Urteil: Die A3or{chläge rür Die uUnD Driffen Bandes Der alten Auflage. %)Jie PE
ufunft {inD meiit ebr allgemein gebalten, De- iterafur Der eu  en Stämme IDICD jeßt
FunDen ber einen errreu.  en Öptimismus, im eriten anD bis U a  re 1740 verfolgt
Der ZULE STat unD n£ira urrcurt MNianches, (frübher NUuLr IS 1600) Sder ztweife anD i{t
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nun ausfchließlich Sachfen und dem 5)Teufie$e[- nalen oder ftammesge{Hicdhtlichen @iéenart Der
lanDd gemwidmet frübher bieß Der Zitel  1e “Leit- betreffenDden Dichter unD IDLer  4 Seiftesprodutkte.
itämme DDN 1300 Die Aliitämme DDN 1600 bis Segenüber Den jüngiten unfer unjern L0O=

Auch ganz PUueg MbicqOHnitte jinD Dinzu- matitern ijt 0109 mit jeinem Slob DUrchmweg
geFommen, UND Die alten murden Da unD Dortf mer£tlich zurüchaltenD, DDrjicCHtig unD (orgfültig
DUrCH 2ujäÄge Der Ausluffungen ergänzt Der beberr{cht im HusDöruck Offenbar hält
gefürzt. ebr DanFensmwert jinD Die gegenüber manche DDN ibren Darbietungen nocH nicht Ur  H44
Der erftenAuflage beDdeutfenD vermehrten wmijjen- IpruCHreiT, betrachtet jie JeLmMeDrTr als {tarE DID-
{chaftlichen HZelege, VDerfonenverzeichnifje unD blematif{ch. MHnDere Deutlich, IDenn

Cacqhregijlter DPS Anbanas JSsenn einmal Das auch zumeilt oHne CcHroffheit ab Jere Hrt
Fühne Unternehmen in Der Aur- jeines Fritilchen ASerfahrens {ticht wohltuend

lage abge  oljen vorliegt, IDIE {icH elegen- ab DDN Den geräufhvolen Sobpreijungen, Die
IDIr Nu  — on Yeit Habhren x  ber 1D manche Halb-heit bieten, Das JS3erE in jeiner beränDertfen

Seitalt eingehenDder 5 mürdigen. on 12 talente unfer unjeren jugendlidhen Bühnen-
„Leitgedanken”, mitf Denen “YNaodler Diesmal Den Dihfern in einem großen Seil er  re ® lefen
eriten BandD einrührtf, lafjen übrigens ertennen, gemwohnt finD Gie erjcheint auch DUrCCH einige

neueilte Kundgebungen gerechtffertigt, Die 3 =Daß Der erralıer froß ler AÄnderungen
Den SrunDdlinien jeiner Muffallung meijt au  In Den Kreitlen Des BühnenvolEsbunDdes
Daß IDILr Den Caß „Romantik i{t oftdeut{che jelbit DDer ibm naheftehenDder Literari)qher RXri=
Renaifjance”, Den Yeadler bier wmieDerholt, fifer erfolgten (von og N Toismantel Im $itera=-

ri{chen CEHo DD  z} Huni 19923 DDN Dr. Dbilippnicht ür richtig halten un Daß mMa  x auch
Die geiltvole, ber allzı (chemati|dhe eiDung Sunk In Der Qiterar. Beilage AUT Bayer. Rurier

b  I Aeitrom-Oitrom (OhmermiegenDde eDenfien DD  ={ uli 1923 DDN ©ujtap Stezenbach in
INs sSelDd (ühren Fann, DUrDe In Den „Stimmen“” Der gem un  au DD  z} Huni

unD Die aurs nachdrückli befonen, Daß DDiqQhon D  Yter unND ZUrt Genüge betfont. Heute
möchten DILr Daher DDN Diejen un andern einer Hochblüte DPS Fatboli  en Z)ramas, in
itrittigen Punkten bieben unD eDdigli Der Der IDILE uns nach Den VBerjiderungen 1D manch
SreuDe MAusDruck geben, Daß ein 10 eDeU- PeiINeS jugenDlichen Theaterenthuflialten IQhon

Längit miffen Drin efinden noch mwenig 5 be=fenDes IHert in verhältnismüßig Eurzer Aeit
eine £eUe Aurflage erlebt. mertfen E Sait Drucjeiten „Annalen”,

WVerzeichnife Der bedeutenditen Der DoCHber Tbeater un %S$Irama i{t 1 leßten bekannteiten Bühnenftücke DDIMIM te 1805
YNSahrzehnt gar DIE. geplant, gereDdef, gefräumt bis 1999 in Oronologifcdher NReihenrfolge unD
un ge{dhrieben IDDrDen. %DJie große Ntehrzahl
Der bier in Betracht FommenDden en (Qe=

ein zuDperlä]l]iges Derfonenregifter vervollitän-
Digen Den IsZert Des gefhmacvoll ausgeltat-Hört ZUTt Tagesliterafur: jie erfcheint, macht efe es DDN (3 192] Das Dem Seiter DDN

einiges urlehen unD 30n vergeljen. [Q$Sas Voltsbühnen IDie Dem Kugenderzieher, Dem
gründlidhen Arbeiten aur Diejem DielerÖr-

ferfen Sebiet vorliegt, bat vor. Dr. in Qiteraturfreund IDIie Dem Sacdgelehrten Die
vortrefflichiten Dienite eilten WDiICcD

jeinem völig Neu bearbeiteten uche IDeit=
gehenD berückichtigtan2{b{cHnitte Daben SI£$to Hamann jeßt 110 In jeiner ©chrift
eine DurchareifenDe Anderung errabren. Auch Das »iel, „Die Zufammenhänge geiltigen
In Den anDern erPennt INa  ja überall Das Streben Schaffens mit Dem Eörperlidhen raDar-

zujltellen, unD verfucht Den genialen KXöpren,DPS Verfaljers nach geijtiger Durchdringung
DPsS Stoires, vorurteilsfreier, gerechter Q$3iir- 12 Das Deutfche plE 1 abgelaurfenen leßten
Digung Der einzelnen literari)|qhen Sr{cHei- SKahrhundert Hervorgebracht bat, zeigen,
nungen, verftändnisvoler Seachtung Derinnern IDIEe Dieje Genies, Eraft Anlage Erziehung,

Förperlicher KXonftitution un YebensumjftänDdeunD äußern BHedingungen iHDres erDdDens unND
ach{ens ibrer Q8Sirtung aur Die Zeitgenoften, 1D iDerDdDen mußten, mwie jie in Der
ihrer Hedeutfung rür DIie IYCachmwelt %)Jie Ra=- Daftehen ” %as alte eje Daß Die Fünft-
pitel „Das. Drama 1m »eitalter Der O» er  en Xräfte N3iderftanD er{tarfen, De-

18chı nach iDm auch in Der S!liferafur Seltung.mantit”, „Srilparzer un Die Flajli{h-roman-
ti|cdhen Epigonen”, „Kaimund unD Das oLlts- „VYbhne eiD unD Ytof, ohne zeitmeije Hem-
An au un Das Burgtheater”, zeigen MUNdgEeN bat noch Pein Nienfch Die Unifterblich-

nicht NUuL Die große Belefenheit DesS QWVerrallers, Feit erlangt” (aus Dem VYiormwmort). Demgemäß
behanDdelt Der Berfalter im allgemeinen, grunD-jonDdern DDL Ylem auch jeine genNauU« Yiertrauf-

beit mi£f Den öfterreichi{dhen, zumal mit Den legenDden S eil zunäch{t Eurz Die »  robleme Der
I8Siener Bühnenverhältnifen unDd Der natio= Naturmwmifjen|Ohart unDd Nedizin”, gi_ßt Dann
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23efprec5u'figen.
eine „Kritil Der inebi3inifc!)ßn Srkenntnis“, PLV'= tvm:eti ‚;‘anfionuie“ genannf, iDel  { Diefe Lefun-
gebt fich efiDa. mweitläufiger über Die Zhemata gen vornehmlich KXeidensge{hichten DDN ar  “
„VPiydhologie unD DParapf{ycdhologie”, „Sebhirn fyrern 5)as Stuttgarter Daffionale
unDd Yerven“, „Haflenkreuzung, WDBererbung umraßt Tel an DDN Denen im großen unD
unD Cugenik” unD er{ucht (cOließLich Die He 5  ganzen Der erite Dem Q83inter- un S rühlings-
gritre „genialer en un „Fünftleri{che teil, Der zmweife Dem Sommerteil, Der Drifte Dem
CSchaffen“ Flarzulegen. %er zweife (Haupt-) Herbitteil DesS Hredviers ent{pricht, mennaleich
eil enthält Die „Dathograpbhien“ DDN nicht nicht ohne mehrracMe 2bmweicdhungen DDN Der
mweniger als Dichtern unDd %)entkern DDON Ördnung DPS RCalendariums. S)er erite anD
RXant unD Hamann bis aur Hauptmann, 1S»= Datiert nach Den Seititelungen DeS Heraus-
marc, eDekiin unDd Rainer Ytaria gebers aUS em eriten Viertel DeS Habhr-
&m Dritffen (Schluß-) Feil erürtfert Der YIer- hunDderts. Zder zweite unD Dritffe Dürften nach
er „Das gjen Des Seiftes”, 93  ie Stel- Der S OCM, me DIie Y)Niıtra aur ibren O)linia-
lung Der Keligion im InmDDernen Seijtesleben” furen zeigt, nicht piel jJünger jein. eDenrta
uUunD 99  1e JilCagie DPeS S oDes” 1165 bereits alle TPei vorbanDden.

S)as intere{jante Huch enthält febr Diel UnD
zum S eil recht brauchHbares “taterial AUL (Yr=- %)as VBailjionale i1t außerorDdentlich reich

tiniaturen, moDdurch rür Die DErPennifnis Der biologi  en Bedingungen DeS {ü  eu  en bejonDers ber Der Omüäbildhengeiltigen IMrbeitens unD irfens, bietet ber YNiniaturmalerei Des Hahrhunderts DDNeinitmwmeilen nocHh Peine volle Xlärung Der eiIn-
Iqlägigen s$ragen, nocH mweniger Deren be= hbervorragenDder Bedeukfung i{ MHbgefehen DDN

zmwei ganzjeitigen Bildern, e)tehen Die übrigen — D
YrieDigenDe Söfung er grunDdDlegenDe, allzı Yiniaturen teils aus CinfhHaltbildern teilsEnapp gerafene eil follte einNer nocmaligen
Durdarbeikfung unferzogen wDerDden. AMucHh Die AUSsS Hnitialen mit DDer ohne Sigurenmerk.
„Dathograpbien” lajten in Den meijiten SStücen %ie Bilder geben meijit eine In Den Seiungen

ermwüähnte, Durch ein »eichen anDd Desviel 5 mwmünichen übrig unDd (inD nach Umftang Tertes geFennzeichnete Begebenheit mwieDder.un Daritelung ‚ebr ungleich ausgefalen.
Doch it zuzugeben, Daß PIN 10 CO mwieriges Dariteleritch unND {tiLif{tifch iteben ie aur Dem

en Der Oltiniaturmalerei Der bayri{cdhenema unmööglich IM eriten Z8Surt bemwüältigt KXlofter|hulen Des \püäten 11 uUunD DPS Habr.wWerDden ann. ASieleicht bietet Ur  J4M Den
VBerfaiter \püter ©elegenbeift, uUuNnNs in einer Yie1ut- hunDerts, Die Ur  448 lie DIie ASprlagen geboten
autlage zugleich eine Jleubearbeitung Des Heute haben DocH glaubt Der Herausgeber auch einen

gemiNen Sinfluß Der oberifali{cdhen “Niniatur-10 Diel erörtferfen SegenitanDdes vorzulegen. malerei )omie Der Mrbeiten Der Cinfiedler Rlo=Jlamentlich IDare 5 iDun  144  {cDhen, Daß Der Dritfe
eil Flarer UND einimwanDtreier gefitaltet IDUr  3  De er  ule In ibnen nachweijen 85 Fönnen. (Sntf=-

tanDden it Die HanDdfichrift, iDIie ‚ebr Mahr-Der  erraljer E, IDIie aOUSsS manchen Außerungen einli macht, mobl in Der Hirfauer Schreib-bervorzugehen Iceint Fatholifcher Zirzt &Ss
Fönnte Dem uche nicht 1Q aDen IDeNnn Jeine in Der alle DBHorausfießungen rür ibre
eigene religißte Aurrajlung (nichHt bLoß Die In- Heritelung, namentlich auch Das ASorlagen-

material, rür Die YNCiniaturen gegeben aren.lichten P1INeS Cucen Der anDderer), Hedenfalls gehören DIie Ciniaturen Des Daf-ALd rolgerichtig unD Deutlich SUum Hırs-
Drurck ame.,  08 jionale in Den weiteren Rreis Der in dDen ir}

DIS Stocmann S] UZ Tochterklöftern IOren  4 CSinfluß eltenD =
OHenden Iltiniatorentchule DeS CStammtlofters.
1ellel IDAre nüßglich gemweifen, ZULTC Beant-Kunitgefhichte morfung Der Srage nach Dem CEnt{tehungsort5)as Stuttkgarter alfionale I0n Der HandicHrift jenen Yiniaturen eine Beach-IC(1b erf Böcler ©. Tert nebfit fung FA QOentfen Xirdenbauten DieDer-

176 H66 aur Tafeln.) ugsburg 199023, geben, befonDers il9 unD 1392 mif ibrenDr. sSiljers WBerlag G -M völlig gleicharfigen Daritelungen einer Yünf-
DJie vorliegenDde Aeröffentlichung, YpPpOogra- türmigen KRirhe Da 12 Annahme licH nabe-

eine erftElaffige Seiftung, batU Gegen- Dlegt, Der Ytaler habe als YIorbild tür leje
{itand ein QOUSsS Dem eneDiktinerkloiter 3 Mie- Die eigene KXlofterkirche en. eitfere

'Yalten itammenDes, heutfe In Der SanDdesbiblio- Unterfuchungen, rür wmelche 1e‘ vorliegenDde
hDet 5 Otuttgart befindlicdhes Dajtionale jenes WBerÖöffentlicdhung mit ibren vorzüglidhen Ab-
1m OCittelalter beim Chorgebet gebräu  iche bildungen Der Yiniaturen Des PDaflionale ale
Buch, In Dem Die in Der üNlatutin AULT PL= notwmenDigen Unterlagen bietet, iDerDen Die
lefung FommenDden Heiligenleben aufgezeichnet Herkunft unDd CSoOHulzufammenhänge Der HanDd-
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